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Responsible Care

…ist eine weltweite Initiative der 
chemischen Industrie.
Ziel ist die ständige Verbesserung 
von Gesundheitsschutz, Sicherheit 
und Umweltschutz -
freiwillig und unabhängig von den 
gesetzlichen Vorgaben.
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Responsible Care

Responsible Care ist ein strategischer Ansatz, 
ein äußerst wichtiger industriepolitischer 
Ansatz, der durchgesetzt werden muß als 
geistige Grundlage unserer täglichen Arbeit.
Responsible Care ist kein zeitlich begrenztes 
Programm, sondern gelebte Kultur.

Rede Dr. Oels, Konzerntagung 1997
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Responsible Care

Übersetzungsversuche
Verantwortliches Handeln?
Verantwortungsbewusstes Handeln?!
aus Verantwortungs-Bewusstsein Fürsorge wahrnehmen

für gegenwärtiges Tun und Planen bei Umweltschutz und
Sicherheit

unter Einbeziehung der sich wandelnden Rahmenbedingungen
(Bevölkerungswachstum, Mobilität…)

nach Analyse der Wirkung und Einschätzung der 
Verhältnismäßigkeit (Ökologie, Ökonomie, Soziales)

um kontinuierlich besser zu werden 
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Responsible Care

Weltweite Entwicklung zu Responsible Care
1985 Start Responsible Care in Kanada

1987 Brundlandt Report „Our Common Future“

1992 Konferenz der Vereinten Nationen in Rio 
Agenda 21 als Handlungsanleitung erwähnt 
Responsible Care (§ 30)

2002 World Summit on Sustainable Development, Johannesburg

Entwicklung in Deutschland
1995 VCI-Leitlinien „Verantwortliches Handeln“

1999 CEO-Commitment zu 10 RC-Grundsätzen des VCI

2001 Selbsteinschätzung der VCI-Mitgliedsfirmen zur 
Umsetzung von Responsible Care

2004 Aktualisierung Self Assessment Questionnaire
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Responsible Care

Sustainable Development und Responsible Care
Leitvorstellung für eine nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung
unter Berücksichtigung der globalen Probleme

• Begrenztheit natürlicher Ressourcen
• Begrenzte Belastbarkeit natürlicher Ökosysteme
• Wachstum der Weltbevölkerung
• Unterversorgung großer Teile der Weltbevölkerung

Verabschiedet 1992 in Rio de Janeiro von 178 Staaten

Gleichwertigkeit ökonomischer, ökologischer 
und sozialer Ziele
Responsible Care ist der Weg, ist der Beitrag der Chemiebranche
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Responsible Care

Das Bayer-Commitment zu 
den 10 VCI-Grund-sätzen
zu RC wurde von Herrn Dr. 
Schneider am 18. August 
1999 unterschrieben und 
liegt nach der 
Neuorganisation des 
Unternehmens mit der 
Unterschrift von Herrn 
Wenning vor.

Die Leitlinien wurden vom Verband 
der Chemischen Industrie e. V. (VCI) 
in Deutschland herausgegeben.
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Responsible Care

Leitlinien
Für Bayer ist es grundlegende Verpflichtung, 
schonend mit den natürlichen Ressourcen 
umzugehen, sicher zu produzieren und die 
Umwelt so wenig wie möglich zu belasten.

Umfassender Umweltschutz, größtmögliche 
Sicherheit, hohe Qualität der Produkte und 
optimale Wirtschaftlichkeit sind gleichrangige 
Erfolgsfaktoren zum Erreichen der Unter-
nehmensziele. 

Für die Beteiligungsgesellschaften von 
Bayer in aller Welt gelten vergleichbar hohe 
Maßstäbe wie für die Bayer AG.
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Responsible Care

Ziele in unseren Leitlinien
• Produktverantwortung

Ungefährliche Handhabung, abbaubar, sicher entsorgbar, transportierbar, lagerbar

• Dialog
Die Besorgnisse der Öffentlichkeit und der Mitarbeiter sind ernst zu nehmen

• Umweltschutz
Wenn erforderlich über die gesetzlichen Vorgaben hinaus

• Gesundheitsschutz
Qualifizierte arbeitsmedizinische Betreuung und präventive Gesundheitsförderung

• Arbeitssicherheit
Stetige Verbesserung der Sicherheit durch alle Mitarbeiter

• Anlagensicherheit und Gefahrenabwehr
Ständige Anpassung an den Stand der Technik

• Sicherheit in der Logistik
Risiken bei Transport, Umschlag und Lagerung von Gütern auf ein Minimum reduzieren

• Technologietransfer
In den Beteiligungen gleich hohes Niveau wie in der Bayer AG
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Responsible Care

Schwerpunkte bei den Arbeiten zu Responsible Care*
Der RC-Prozeß muß nachhaltig im Sinne des Sustainable Development betrieben werden. Kurzfristige Erfolge müssen und können
nicht erwartet werden, wenn eine Kultur gelebt werden soll. Zur weiteren Realisierung des unternehmensweiten RC-Prozesses 
werden folgende Arbeitsschwerpunkte vorgeschlagen:

1. Aufstellung und Fortschreibung von Unternehmenszielen zu RC sowie daraus abgeleitet Erstellung von Commitments für alle 
Teilkonzerne, Servicegesellschaften bzw. Geschäftsführungen des Unternehmens und bereichsinterner Dialog

2. Commitment der Unternehmensleitung im VCI (liegt vor)

3. Sicherstellung eines KVP
• fortgesetzte jährliche Aufstellung, Kontrolle und Fortschreibung von Zielen seitens der Teilkonzerne und Servicegesellschaften
• jährliche Erstellung und Fortschreibung der RC-Performance seitens der Teilkonzerne und Servicegesellschaften 

(Selbsteinstufung)
• festgesetzte Vereinbarung jährlicher RC-Standortziele (Bayer Chemie-/Industrieparks)

4. Begleitende bewusstseinsbildende Maßnahmen
• Jahresaktion zu konkreten RC-Themen
• verbesserter zielgruppengerichteter systematischer Dialog zu RC
• weiterhin systematische Ausbildung / Schulung zu RC
• Motivationsmaßnahmen

5. Berücksichtigung der internationalen Dimension von RC in den AG-Koordinierungsaktivitäten

6. Einbeziehung der Bayer Chemiepark-Partner in die RC-Initiative zur Realisierung einer vereinheitlichten RC-Performance an den 
Standorten

7. RC-Darstellung aller Teilkonzerne und Servicegesellschaften im RC-Intranetauftritt, laufende Aktualisierung

8. RC-Verhalten als Beurteilungskriterium

9. Externe Kommunikation / Sicherheitsdialog mit verschiedenen Zielgruppen

* HSE-Coordination Commitee Germany am 08.09.2003
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Responsible Care

Responsible Care-Verpflichtung
Die Firmen im Bayer Chemiepark Leverkusen haben eine schriftliche 
Selbstverpflichtung (Commitment) zu den weltweit gültigen RC-Grundsätzen 
abgegeben und diese in den Unternehmen kommuniziert. 
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Responsible Care

RC-Zielsetzungsprozess: 
Jährliche Erhebung zähl- und meßbarer Vorgaben, z.B.
Sicherheit: • Unfallzahlen

• Betriebsstörungen
• Audits

Umwelt: • Energieeinsparungen
• Emissionsminderungen
• Abfallvermeidung, -reduzierung

Allgemein: • Verbesserungsvorschläge
• Reklamationen vermeiden
• Sauberkeit und Ordnung
• Schulungen
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Responsible Care

RC-Ziele/Zielsetzungsprozess

• Jährliche Erhebung der RC-Ziele der 
Teilkonzerne, Servicegesellschaften und 
Chemieparkpartner sowie Bericht über den 
Abarbeitungsstand der Vorjahresziele

• Jährliche Erhebung der RC-Ziele für die Bayer 
Chemieparks/Industrieparks sowie Bericht 
über den Abarbeitungsstand
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Responsible Care

Organisatorische Umsetzung - RC-Koordinatoren

Es gibt RC-Koordinatoren für:
• den Bayer-Konzern
• die Bayer-Teilkonzerne, Servicegesellschaften, Corporate

Center sowie die Regionen
• die Bayer-Chemieparks/Industrieparks 
• die Chemieparkpartner in den Bayer-Chemieparks/

Industrieparks

Geschäftsführung: Verantwortlich für die Umsetzung von RC
Koordinatoren:       Beratung und Unterstützung der Geschäftsführung
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Responsible Care

Die RC-Indikatoren gemäß der VCI-Umsetzungshilfe 
dienen der systematischen Umsetzung und 
unterstützen den 
Zielsetzungsprozess
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Responsible Care

Fehler entstehen 
oft aus Gewohnheit
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Responsible Care

Entscheidender Erfolgsfaktor für die Umsetzung 
von Responsible Care ist die Einstellung der 
Mitarbeiter auf allen Ebenen im Unternehmen 
zu Responsible Care.

Die Einstellung wird wesentlich beeinflußt 
durch:
• eine Verpflichtung des Unternehmens zur 

Teilnahme und
• die Vorbildfunktion der Vorgesetzten
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Responsible Care

Responsible Care-Jahresaktionen in der Bayer AG
Zur Intensivierung des Dialogs auf allen Ebenen und der weiteren
Bewusstmachung des Themas Responsible Care finden seit 1998 
in allen Werken Jahresaktionen statt.

Bisherige Themen:

• 1998: alle RC-Gebiete
• 1999: Arbeitssicherheit
• 2000: Sicherheitsbewusstsein
• 2001: Dialog
• 2002: Gesundheitsschutz
• 2003: Eigenverantwortung
• 2004: Ressourcenschonung
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Responsible Care

Responsible Care-Jahresaktion 2004 /  
Ressourcenschonung in den Bayer Chemieparks 
Elemente:
1. Publikationen in Periodika des Bayer-Konzerns sowie der 

Chemiepark-Partner
2. Faltblatt
3. Plakate • Comics

• Unfälle/Verbesserungsvorschläge
4. Umsetzungsbeispiele in den Teilkonzernen, Servicegesellschaften 

und bei den Chemiepark-Partnern/ggf. Ausstellung
5. Wettbewerb der Betriebe / Laboratorien
6. RC-Gespräche mit dem Werksleiter
8. RC im Internet/Intranet
9. Sonstiges (Hilfsmittel, Sonderaktionen (der Betriebe))
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Responsible Care

Wettbewerb der Betriebe

Trifarben 2 ist RC-Betrieb des Jahres 2003
Sie freuen sich mit der Mannschaft des RC-Betriebes 2003 (v.l.):
Dr. Heinz Bahnmüller, Betriebsleiter Dr. Gerald Talhoff, Dr. Birgit Sewekow.

Trifarben 2 ist RC-Betrieb des Jahres 2003
Sie freuen sich mit der Mannschaft des RC-Betriebes 2003 (v.l.):
Dr. Heinz Bahnmüller, Betriebsleiter Dr. Gerald Talhoff, Dr. Birgit Sewekow.
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Responsible Care

Interner Responsible Care-Dialog
Zum Dialog mit Mitarbeitern über RC gibt es viele Gelegenheiten, z.B.
• RC-Gespräche mit dem Werksleiter
• RC-Workshops
• Betriebsbegehungen
• Projektbesprechungen
• Qualitätskreise
• Sicherheitsgespräche
• Kurzgespräche / 5-Minuten-Gespräche
• Vertrauensleute-Sitzungen
• Abteilungs-/Betriebsbesprechungen
• Meistergespräche
• Mitarbeitergespräche
• Unterweisungen
• Prämienübergabe von Verbesserungsvorschlägen
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